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Insekten werden von der Mehrheit der Europäer überhaupt nicht als Nahrungsmittel in Betracht gezogen, obwohl viele Arten prinzipiell essbar sind und in vielen Kulturen Asiens, Afrikas und Südamerikas auch verzehrt werden. Ernährungsphysiologisch gesehen sind viele Insekten eine gute Eiweißquelle, vor allem Larven. 
Insekten enthalten eine unverdauliche Substanz namens Chitin. Diese lässt sich entfernen, so dass Insekten gut verzehrt werden können. Larven enthalten gar kein Chitin. Der Geschmack von Termiten und Grillen soll an Kopfsalat erinnern, frittierte Heuschrecken schmecken süßlich. Es sind jedoch nicht alle Insekten essbar, ein Teil ist giftig.
Verzehr von Insekten in verschiedenen Ländern
In Europa und in den Vereinigten Staaten werden Insekten in der Regel mit Schmutz assoziiert und rufen häufig Ekelgefühle hervor. Noch im Mittelalter waren Insekten durchaus auch Bestandteil der europäischen Nahrung. Im Mittelalter veränderten sich jedoch die europäischen Essgewohnheiten, die Insekten verschwanden aus dem Speiseplan. 
Sowohl in der Bibel als auch im Koran wird der Verzehr von Heuschrecken erwähnt. Witchetty-Maden

Weltweit gibt es zahlreiche Beispiele für Kulturen, die Insekten als Nahrungsmittel ansehen. In ganz Asien werden die Riesenwasserwanzen verzehrt, in Thailand werden frittierte Heuschrecken auf jedem Markt angeboten, in Mexiko Grashüpfer und andere Insektenarten, die teilweise mit Schokolade überzogen als Süßwaren verkauft werden. In Australien soll es vereinzelt Supermärkte geben, in denen Witchetty-Maden im Kühlregal angeboten werden.[53] 
Begründungen des VerbotsGeröstete Vogelspinnen in Kamboscha

Es gibt keine klare Antwort, wieso Insekten in Europa und den Vereinigten Staaten tabuisiert sind. Eine Begründung ist, dass nur Insekten, die eine bestimmte Größe haben und gleichzeitig in Schwärmen auftreten, seien als Nährstoffquelle wirklich interessant. Es gibt auch ganz andere Deutungsversuche, je nachdem, welcher Kulturraum betrachtet wird.
Es ist auch schwer erklärbar, wieso andere Gliederfüßer wie Garnelen oder Krabben in Europa als Lebensmittel und zum Teil sogar als Delikatesse akzeptiert werden.
http://de.wikipedia.org/wiki/Nahrungstabu
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